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Walliser Forst- und Holzwirtschaft bündelt Kräfte 
 
Die Walliser Forst- und Holzwirtschaft will ihre Kräfte bündeln. Die beiden bisher 
eigenständigen Verbände Lignum Oberwallis und Lignum Valais wollen deshalb in den 
nächsten Monaten eine engere Zusammenarbeit prüfen. Der Prozess wird begleitet durch 
Nationalrat Thomas Egger.  
 
Die Forst- und Holzwirtschaft befindet sich in einer schwierigen wirtschaftlichen Situation. 
Die Ertragslage ist tief. Rund die Hälfte der jährlich im Wallis anfallenden Holzmenge bleibt 
ungenutzt im Wald liegen. Holz als einheimischer, nachwachsender Rohstoff hätte ein 
enormes Potenzial für zahlreiche Einsatzbereiche vom Gebäudebau bis hin zur 
Energieproduktion. Doch dieses Potenzial wird ungenügend ausgeschöpft. Die gesamte 
Wertschöpfungskette von der Forstwirtschaft über die Sägewerke, Zimmereien, 
Schreinereien, Möbelhersteller und Innenausbau-Betriebe leiden unter dem enormen 
Import- und Margendruck. Die Holzkette benötigt deshalb eine starke Interessensvertretung, 
welche die Akteure zusammenführen und nach Aussen geeint auftreten kann.   
 
Lignum Oberwallis und Lignum Valais setzen sich seit vielen Jahren für die Holzwirtschaft ein. 
Sie vereinigen sämtlichen wichtigen Verbände und Organisationen der Walliser Holzkette. 
Bis anhin sind aber beide Verbände eigenständig organisiert. Die Vorstände beider Verbände 
haben angesichts des grossen Handlungsbedarfs für die Holzwirtschaft beschlossen, ihre 
Zusammenarbeit zu intensivieren. Mittelfristig wird eine Fusion der beiden Verbände zu 
einem einzigen kantonalen Verband angestrebt. Den Prozess für eine verstärkte 
Zusammenarbeit begleiten soll der Visper Nationalrat Thomas Egger. Als Direktor der 
Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB kennt er die 
Herausforderungen der Holzwirtschaft im Berggebiet und ist national und international 
bestens vernetzt. Er ist zudem perfekt zweisprachig und kann so die Brücke schlagen 
zwischen dem Ober- und Unterwallis. Mit der verstärkten Zusammenarbeit wollen die 
beiden Verbände ihre Kräfte bündeln und so die Interessen der Holzwirtschaft in Zukunft 
noch besser vertreten. 
 
Für Rückfragen:  

• Bernard Zanella, Vertreter Lignum Oberwallis, 079 606 11 26 
• Jean-Charles Astori, Präsident Lignum Valais, 027 205 70 80 
• Thomas Egger, Nationalrat, 079 429 12 55 


